
1. Preis
Verzehrgutschein
für MARCO`S Restaurant 
Ingolstadt im Wert von  75 €

2. Preis
Verzehrgutschein
für MARCO`S Restaurant 
Ingolstadt im Wert von  50 €

3. Preis
Verzehrgutschein
für MARCO`S Restaurant 
Ingolstadt im Wert von  25 €

4. bis 10. Preis
Je einen Kasten NORDBRÄU 
Northern Brewer Hell

11. bis 20. Preis
Je einen Kasten JesuitenQuelle
Apfel-Hollerblüten-Spritzer

Einsendeschluss: 29.04.2022

Gewinner des 1. Preises der 
letzten Ausgabe:
Sabine Mautzka, Kösching
Alle Gewinner wurden schriftlich
informiert.
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TIERISCH GUT

Hola Amigos
Hallo zusammen! Ich bin Johnny. Ihr kennt mich 
sicher schon, ich bin seit 8 Jahren bei NORDBRÄU. 
Frauchen hat mich aus Spanien mitgebracht, da 
ging es mir nicht so gut. Aber hier fühle ich mich 
sehr wohl! Allerdings bin ich momentan etwas 
traurig, denn meine Freundin Stella, die mir al-
les beigebracht hat, was ich als Brauerei-Hund 
wissen muss, ging vor einiger Zeit in den Hun-
de-Himmel. Deshalb werde ich in Zukunft über 

den Alltag bei NORDBRÄU berichten. Und wisst 
ihr was: Manchmal spinnen die Menschen hier 
wirklich. Da dreht sich den ganzen Tag alles ums 
Bier, sie brauen es mit viel Liebe und Arbeit und 
dann ... schütten sie es dem Tobi einfach über 
den Kopf. Und der lacht auch noch und freut sich 
– das verstehe wer will. Der hat vielleicht gestun-
ken! Ihr Menschen riecht das ja nicht so, aber ich 
hatte den Geruch den ganzen Tag in der Nase ... Brauerei-Hund Johnny

Was passiert, wenn eine traditionelle Hopfensorte auf eine Tra-
ditionsbrauerei triff t? Es entsteht ein ganz besonderes Bier. Das 
dachte sich auch Braumeister Stefan Herz, als er auf die Hopfen-
sorte Northern Brewer stieß. Die klassische Hopfensorte wur-
de in den 1930er Jahren erstmals in England gezüchtet. Heute 
wird die Sorte unter anderem in der Hallertau angebaut und ist 

wegen seiner hohen Bitterkraft und seinem intensiv-würzigen 
Aroma bekannt. Bei NORDBRÄU entsteht daraus das aromatisch 
herbe Northern Brewer Hell, benannt nach der Hopfensorte. 
Denn nicht nur der Name ist wie für uns gemacht – auch der 
Geschmack ist ein Volltreff er! Ab sofort im Handel erhältlich in 
der 0,33l-Glasfl asche.
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Die ersten Sonnenstrahlen kitzeln auf der Nase 
– was könnte da besser passen als eine fruchtige 
Erfrischung? Der neue JesuitenQuelle Apfel-Holler-
blüten Spritzer verbindet spritzige Apfelschorle mit 
dem elegant-süßen Geschmack von Hollunderblü-
ten. Eine Kombination, die einfach fein schmeckt! 
Erhältlich ab Frühsommer in der 0,5 l Glasfl asche. 
Freuen Sie sich schon jetzt!

APFEL-HOLLERBLÜTEN SPRITZER

Mineralwasser macht schön!

Jede Flasche zählt ...
Der Krieg in der Ukraine geht an niemandem spurlos vorbei. 
Zahlreiche freiwillige Helfer wollen die Not der Flüchtenden lin-
dern. Und auch JesuitenQuelle beteiligt sich mit schneller, un-
bürokratischer Unterstützung an verschiedenen Aktionen. So 
wird zum Beispiel Mineralwasser abgepackt, um es mit einem 
regional organisierten Hilfstransport direkt zu den Flüchtlingen 

an die polnisch-ukrainische Grenze zu bringen. Ebenfalls mit Ge-
tränkelieferungen unterstützt wird die Erstaufnahmeeinrichtung 
der Johanniter in Ingolstadt. Anfang April fi ndet außerdem der 
24-Stunden EMS-Marathon von Körperformen statt. NORDBRÄU 
und JesuitenQuelle sponsorn die Getränke. Der Erlös der Aktion 
geht an die Aktion Deutschland hilft.

Wasser hat nicht nur null Kalorien, sondern ist auch ein Jungbrunnen für die 
Haut. Da es sich im Bindegewebe sammelt, polstert es kleine Fältchen auf und 
hält die Haut länger jung und glatt.

SCHON GEWUSST?

WILD UND HERB

UNSERE LIEBLINGE FÜRS FRÜHJAHR

NORTHERN BREWER HELL

VORANKÜNDIGUNG

de in den 1930er Jahren erstmals in England gezüchtet. Heute 
wird die Sorte unter anderem in der Hallertau angebaut und ist 

UNSERE LIEBLINGE FÜRS FRÜHJAHR

Herber Hopfen kombiniert mit spritzigen Fruchtnoten – das Natur Radler und die Sim-
merl Weiße von NORDBRÄU sind die idealen Bierspezialitäten fürs Frühjahr!

Angenehm vollmundig mit sanfter Hefenote und deutlicher Fruchtigkeit, so lässt 
sich der Geschmack der Simmerl Weiße beschreiben. Besonders die feinperlige 
Kohlensäure und die dezente Malz-Süße machen das neueste Weißbier der Braue-
rei zum aromatischen Begleiter für die Grillsaison. Wer es dagegen lieber alkohol-
frei mag, der sollte zum Natur Radler von NORDBRÄU greifen. Intensiver Zitronen-
geschmack kombiniert mit edelbitteren Noten aus dem Hopfen und dazu prickeln-
de Kohlensäure – der perfekte Durstlöscher für zwischendurch!

FRUCHTIG-FRISCHER BIERGENUSS

NEU IM 
SORTIMENT

wegen seiner hohen Bitterkraft und seinem intensiv-würzigen 

NORTHERN BREWER HELL

NEU IM 
SORTIMENT

GUT GERÜSTET FÜR
AUSFLÜGE INS GRÜNE ...

In der Osterzeit gibt es zu jedem 
Kasten JesuitenQuelle Schorle 

eine Brotzeitbox gratis.
(Erhältlich solange der Vorrat reicht 

in den teilnehmenden Märkten.)



EDITORIAL

Kaum zu glauben – unser NORDBRÄU Starkbie-
ranstich jährt sich in diesem Jahr zum 25. Mal. Zu 
recht können wir hier von einer Traditionsveran-
staltung sprechen, die leider schon zum zweiten 
Mal in digitaler Form stattfi nden musste. Das tat 
dem Spaß aller Beteiligten aber keinen Abbruch. 
Lassen Sie sich überraschen, welche politischen 
und gesellschaftlichen Themen aus Ingolstadt  
und der Region unser Fastenprediger Andreas 
Huber in diesem Jahr aufs Korn nimmt. 
Wir freuen uns, wenn Sie reinklicken unter 
www.nordbraeu.de. 

Der Krieg in der Ukraine beunruhigt uns, genau 
wie viele andere, sehr. Zahlreiche Frauen und 
Kinder kommen als Flüchtlinge und brauchen 
dringend unsere Hilfe. Natürlich packen wir mit 
an und unterstützen insbesondere regionale 
Aktionen, Vereine und Verbände bei der Hilfsar-
beit. Danke an dieser Stelle an alle Beteiligten 
für ihr großartiges Engagement.

IhreIhre

Egal ob Frühstück, Lunch, Café oder zum Dinner - im Marco‘s am 
Westpark wird Bella Italia groß geschrieben. Eine feine Auswahl 
mediterraner Gerichte, zubereitet mit besten Zutaten, stehen auf 
der Karte. Marco Auernhamer und sein Team legen außerdem ho-
hen Wert auf eine herzliche Beziehung zu ihren Gästen. Aufmerk-
samkeit und guter Service gehören hier dazu, denn „gutes Essen 
und gute Gesellschaft, das macht italienisches Lebensgefühl aus“, 
so Auernhammer. 

Egal ob ein kurzer Snack nach dem Einkaufsbummel oder ein 
Abendessen vor dem Kinobesuch - hier ist für jeden Gast etwas ge-
boten. Später am Abend wird im Marco‘s Dolce Vita gefeiert: Bei 
Bier, Wein und Cocktails lässt sich im Lokal oder auf der großen Te-
rasse wunderbar das süße Leben genießen. Jedes zweite Wochen-
ende sogar mit Live-Musik.

MARCO´S
Am Westpark 2, 85057 Ingolstadt, Tel. 0841/99829998
Montag - Donnerstag 9.00 - 22.00 Uhr
Freitag und Samstag 9.00 - 0.00 Uhr, Sonntag 16.30 - 23.00 Uhr
Das aktuelle Veranstaltungsprogramm fi nden Sie unter 
marcos-ingolstadt.de. Hier können Sie auch direkt online Ihren 
Tisch reservieren.

GASTRO-TIPP

Ciao Ragazzi im Marco‘s
am Westpark

EVENT-TIPP

SCHON GEWUSST?

Biertaufen gab es wirklich
Und zwar in Norwegen. Was heute unvorstellbar klingt, war da-
mals aus der Not geboren: Die Kinder wurden mit Bier statt Was-
ser getauft, weil bei kalten Temperaturen das Bier durch den 
Alkoholgehalt deutlich langsamer gefror. Das ging so lange gut, 
bis Papst Gregor IX. im Jahr 1241 darauf aufmerksam wurde und 
unter Berufung auf das Johannesevangelium die Biertaufen für 
nichtig erklärte.

REZEPT-TIPP

Schaschlik in 
 Aprikosen-Bier-Marinade
Unbedingt vom Grill probieren! Rezept für 10 Stück.

1,5 kg  ausgelöster Schweinenacken  
4  Zweige Rosmarin  
1⁄4 l  NORDBRÄU Eisbock 
2 EL  Öl  
2 EL  Aprikosenkonfi türe  
Paprika, Zwiebeln, Cherrytomaten nach Geschmack
10  Holz- oder Metallspieße

Fleisch waschen, trocken tupfen und in grobe 
Würfel schneiden. Rosmarin waschen, Nadeln 
abstreifen und fein hacken. Bier, Öl, Rosmarin 
und Konfi türe verrühren. Über das Fleisch gie-
ßen und zugedeckt mind. 2 Stunden kalt stellen.

Fleisch aus der Marinade nehmen, trocken tup-
fen. Abwechselnd mit Gemüse nach Geschmack 
(z.B. Paprika, Zwiebeln, Tomaten) auf 10 Spieße 
stecken. Auf dem heißen Grill 15–20 Minuten 
grillen. Öfter drehen, dabei rundherum mehr-
mals mit übriger Marinade einstreichen. Mit Salz 
und Pfeff er würzen.

Oa Oar und oa oar san zwoa Oar … wer diesen Spruch ver-
steht, befi ndet sich zum einen mitten in den Ostervorberei-
tungen und ist zum anderen der bayerischen Dialektik mäch-
tig. Denn Oar, also Eier, gehören zu Ostern 
genauso wie Haserl und Zieberl (Hasen 
und Küken). Tipp: Ein alter Osterbrauch 
ist das Oarbecka, das Eierpecken. Dabei 
schlagen zwei Personen hart gekochte 
Eier zusammen. Gewonnen hat der jeni-
ge, dessen Ei unversehrt bleibt.

Zum zweiten Mal läuteten NORDBRÄU-Chefi n Eva Wittmann-Ott und 
Fastenprediger Andreas Huber die Starkbierzeit mit einem digitalen 
Starkbieranstich ein. Auch wenn sich alle einig sind, dass hoff entlich 
im nächsten Jahr das Derblecken wieder in großer Runde im Kastani-
engarten stattfi ndet, so können sie dem Digitalen auch etwas abge-
winnen: In dieser Form haben viel mehr Zuschauer die Möglichkeit 
sich reinzuklicken. In diesem Jahr wurde das Video zum Jubiläums-
anstich im Gasthof Anker aufgezeichnet. Mit einem nicht ganz ernst 
gemeinten „Besser als nix“ zapfte OB Dr. Christian Scharpf das erste 
Fass Eisbock an, bevor Huber mit seiner Predigt loslegte.

„Herzlich willkommen liebe …“. Ja wie begrüßt man nun eigentlich 
genderneutral richtig? Eine Frage, die Andreas Huber gleich zu Be-
ginn seiner Rede beschäftigt. Und so werden nach einiger Über-
legung aus den Stadträtinnen und Stadträten die Stadtratenden. 
Wieder einmal zeige sich, so der Fastenprediger, die Korrektheit 
der deutschen Sprache. Schließlich werde im Ingolstädter Stadtrat 
mehr geraten als regiert. Damit hat der gesamte Stadtrat den Ritter-
schlag erhalten – denn derbleckt zu werden muss man sich schließ-
lich verdienen. Und Huber kann zu den wirklich wichtigen Themen 
übergehen: Er nimmt die Zuschauer in seiner Fastenpredigt mit auf 
eine Stadtführung „zu den extremsten Orten Ingolstadts“. 

Die Reise geht vom geplanten Standort der Kammerspiele über die 
Schule im Grünring bis hin zum Sportbad. Und auch die Donau, gen-
augenommen die viel diskutierte Einbindung des Flusses in die Stadt, 
wird von Huber auf die Schippe genommen. Danach geht es – wie 
könnte es anders sein – zum Epizentrum Ingolstadts: dem Gießerei-
gelände. Ein, so Huber, richtungsweisendes Projekt. Das Problem sei 

nur, dass keiner die Richtung kennt. Er prophezeit dem neuen Con-
gresscentrum eine erfolgreiche Zukunft als Senioren-Paradies: Mit 
regelmäßigen Kongressen des noch zu gründenden Senioren-Parla-
ments, Ü80-Partys und Rollator-Rennen in der Tiefgarage …

Das ganze Video gibt es auf www.nordbraeu.de zu sehen.

Regional, saisonal und fair für Mensch und Tier – dafür steht der 
Heindl Hof mit seinen Hofl äden in Gerolfi ng und Ingolstadt. Viele 
Produkte wie Obst, Gemüse, aber auch Eier und Nudeln, werden 
direkt in der eigenen Landwirtschaft angebaut bzw. produziert. 
Je nach Saison werden auf dem Hof Hühner, Puten, Gänse und 
Rotwild gehalten. Dabei legt Familie Heindl viel Wert auf eine art-
gerechte Haltung in einem weitgehend natürlichen Umfeld legt. 

Hofcafé öff net Anfang April
Ab Anfang April können die Spezialitäten der Familie Heindl nicht 
nur vor Ort gekauft, sondern auch im eigenen Hofcafé probiert 
werden. Immer am Wochenende, Freitag bis Sonntag von 13 bis 
21 Uhr, hat das Café geöff net. Die Gäste können hier, im modern 
gestalteten Innenraum oder auf der Terasse mit Blick auf den Kin-
derspielplatz Kaff espezialitäten und selbstgebackenen Kuchen 
sowie Brotzeiten genießen. Dazu gibt es dann unter anderem die 
Bierspezialitäten von NORDBRÄU. 

Heindl Hof Hofl aden und Hofcafé Gerolfi ng
Wolfsgartenstraße 16, 85049 Ingolstadt, Tel: 0841 / 87517
www.heindlhof-gerolfi ng.de

Drinnen wie draußen gemütlich: Das Marco‘s am Westpark.

Mehr Stories fi ndet ihr auf
Instagram unter 
nordbraeu_ingolstadt_offi  ziell

Und wie sieht bei euch 
ein 7-Gänge-Menü aus?
Bei uns gibts einen Sixpack 
NORDBRÄU Pils und dazu 
eine Leberkäse-Semmel ;-)

PIC DES 
MONATS

AUS DER BRAUEREI

Ehre wem Ehre gebührt ...
Was wäre das Handwerk ohne Traditionen? Mit Auszeichnung 
hat Auszubildender Tobias Bruckmeier seine zweieinhalbjährige 
Brauerausbildung bei NORDBRÄU bestanden. Das nahm Brau-
meister Stefan Herz zum Anlass, ihn ganz dem Brauch entspre-
chend zu taufen. Als Taufbecken diente ein Gärtank, in den der 
„Täufl ing“ klettern musste. Mit bestem NORDBRÄU-Bier über den 
Kopf und den Worten „auf dass Hopfen und Malz bei dir niemals 
verloren gehen“ wurde Tobi in der Brauerzunft willkommen ge-
heißen. Wir gratulieren ebenfalls!

AUS TRADITION
25 JAHRE NORDBRÄU STARKBIERANSTICH

Ein Prost auf den NORDBRÄU Eisbock: v.l. Oberbürgermeister Dr. Christian Schar-
pf, Fastenprediger Andreas Huber, Brauerei-Chefi n Eva Wittmann-Ott und Brau-
meister Stephan Herz

Pächter für Vereinsgaststätte TSV Gaimersheim 1908 e.V. gesucht!Bewerbungen, einschließlich Konzept und entsprechenden Referenzen an TSV Gaimersheim, kontakt@tsv-gaimersheim.de.


Unsere NORDBRÄU-Gastwirte suchen laufendService- und Küchenpersonal auf Stundenbasis, in Teil- oder Vollzeit.Aktuell gibt es freie Stellen u.a. im Hotel-Gasthof Anker in Ingolstadt (Tel. 0841/30050),im Högnerhäusl in Wettstetten (Tel. 08405/9245130)und im Kastaniengarten in Oberhaunstadt (Tel. 0841/55541)

GASTRO-TIPP

Heindl Hof Hofcafé 


